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on Gotes Gnaden Wit STOfeph Friedridh, oo

Landaraf in
Graf ju der Mark und Ravensber '
. ,. 9 ¢

J3hro NomifdyKayferl. wie auch gu Hungarn und fsbb:ime.f?éni;ﬂ'wgf%‘olx.
eneralfedmarfchall und Obrifter 1iber ein Regiment 3u Juf, tvie audy
Generalfeldzeugmeifter, Obervormund und Landes:-NRegent,

gu Sadbfen, Kilich, Cleve und Ber, (6
Thitvingen, Mavgav irfteter 'g, gich .ngcm ol %Eﬁvba[m
Aubﬂmnrwﬂgin,' rct!‘gs‘illt?rfreéllbg? 53;;::’11 %‘}uf’:lﬁlcgsm“(s?mf ju S ;
Majeftat wirrklicher Gehei “Rath, G
des Heil. Romifdhen Reidys

%ﬂqm biermit su 1iffen, daf Wir mit gevecht i i i
gbgr\:nrmunb‘l}bufir(n.i)? {Nm? an\wrrraurgml“r!:‘xr?’:ltids)gf:ﬁg&%‘enr 7m3{?bnl:§?rr’eu ‘gg:g:%ml:xﬁb %??“%%‘Rffﬁef." nb-x‘;trb/egr!?f o %J"rm
donung 5 o wie nidyt minder in fehr claffenn e ol e weden
> ekbotse i e e ST L R R
atevialien in die Hdufer und deren Aufbervahrung an gefihulidhen Ort i ST e IanaciD
toeldyes abergrofe Ungli , feit einigen Sahren ,  viele g@?‘lshd’mb D”(“d/ T O pee e Deleruiatnn
dergleichen ,  obswar nicht vollFommen ans "ﬂqe’ﬂlid)t gcbma e Jittac e iengirane Moo
e Etes < . i s adyte, unverantwortliche Fahrldgigkeit und Unbefo feit
gefturger worden , bis nody su diefen woblgemennten ,  Heilfar BED hbtbinen Ao nbefonnenfeit ,
Nadydeme Wir aber foldyen ftrafbaren .p'mtcr'irb{mqm 26’5"rc':me3 %]cet Bl e, ek, Scbnnodl loecDen avolle
ner INitbiraer Veftens fernerhin nadzufchen m‘ﬁ)t gemey |1cr~“gb'[ul11dr ) c!’l mlbd"-bmm“m"mg esicientn b
drude und der angedroheten Strenge , nbné Anfehung Dgr ‘).\’ rw unn’nd%%"n 3 4 u[n e oAt Rt el Dlady
fite ndthig evadytet, allen wund jeden Einvwobhnern dev biefiger “'ﬁl:':‘rﬂl W‘;T“c:lgﬁa%‘tﬁ”m aanen asbenden o8 G bl IeE
. g g iefiger . Jefidensft (en Die ernfilichfte Erinnerung und
Warnung guaehen su laffen, alle demjen i ¢ g e : nmfn?m‘ s
ol s A . Sk s S AT O 0 e Sk s
1) weder uberflifiges Sdyeithol Reifi Spd e loi ¢ Raterialien it di
Wobhnhdufer, und, am nllrr)\\m:iqﬁén au“m{nrﬁ?&]grr'sb (f]f? §8,z>6rn“od)ux:‘fl)‘rbrl‘inigltgzrf%lerl‘l‘:‘v.“?]é%{m E)metm%hel] e I@}tabt,
mit_Feuer und Lt gegangen terden muf, su bringen und {id nady b\{r Dififalls unterm 25" {s‘-rlbl\“/ \':riﬂ\ a(l‘m;, Bw'u )mﬂm
im Dructe befannt gemadyten Verfiigung, daf nemlicy ) in Gafihdfen, wo ‘?nbi‘[rurc und andr QIA[ i ﬂ“' J"‘Fm' L
nidt, als hodyftens Cin Schod Stroh, Jehen Bund Reifiia, ey Rh\/ffr('u f\lvl und Jween R‘bt!btc rtlr‘n}:‘e‘::?ré 9::1 ‘ﬂn‘e’n,. "%fl’r
vathaufern fie jede Haushaltung, BVier Bund Reifig, Jwey Kiafter @d)ci?l)o;, Gin Korb Spane, und v\?mt‘ibfergem obrelr;
Rindvich gebalten wird, fiir jedes Stud Ein Mandel Stroh , iedodh daf die Summe niematen iber cﬁ/n erb{xF anfteiges ‘"onﬂm
:u;b Lo) in pm!tli,b‘nlrum\cn, w0 weder Pferde , nody Nindvieh gehalten wird , nur etlidye Bund Stroh, an_nichtfeuerdefahrs
idhen Octen ; _.uﬁxrhmxvr aber gav Fein ungebrechter Slachs, BWaumrinde und decgleidyen IMatevialien, bey dev davinnen beftimmeen:
Geld-Gefdngnifi-Judythaus-und andern fchreven Strafen, gefunden werden mdge, aufs aenauefte ju vidten und su achten: Daf auch
%bbc? au\r@(@e&]"lm "E?c»rﬁt}'"fﬁfﬁ’|wb.§?3.§zeﬂ'{bfx'[:"".rf§ f?%rd‘é"? Ig&%rcgrguhbb?l\"nrl E)Jmscrirn{é wie nicht minder -auf Gdngen,
/ § E 4 el Tabad geraudhet twerde;  Ferner
3) Niemand ‘m’( offenen Qichtern ,  Schleifen und Laternen , mrldscﬂ am Luftjuge Feinen ‘S’&hr von Vledy Haben , twie be-
reitd angeordnet worden, in Stalle, Stavel und Boden gehe, um dafelbffen BVerridytungen vorgunchnen 3 @rs/g(eirbm
4) der Kobitdpfe im Winter an offenen, oder gefahrlichen Orten fidy jum wdrmen nicht bediene, oder gar bﬂbﬂ)’%lﬂd)s au hedyeln,
;?;}ru t;t‘clrbl‘vr‘?;lclx ‘, F!::b brlx]):g;zl'[nﬁx: (affe; Wie denn ofnehin diefe gefabhrliche Avbeit fchlechterdings in Haufern und Stadeln nidht
¢ olle.
5) Die Alde in’ irdenen Gefdfen an fidhern Ovten wobl verwahret und der Ruf nicht auf die Miftfdtten , ober leichts
feuerfangende Matevien getorfen, fondern folcher aufs Feld , oder fonftige fdhickliche Pldke aebradyt werde 3 B
6) weder die Birttnere fich unterfiehen, in Hofen, oder engen Gaffen Fafier su pichens fondern diefe Arbeit an einem offenen
geraumigen Ovte, und, bey Sturm und Winden mit der groften Vorficht vornehimen 5 nod) audy die Bedere fidy unterfangen, gegen
Hnl‘rcdfwubz lah;_dyr‘_bf[n Ofen gu feien und die Ndchte duvdy gubacen, auch anbefohlenermafien alle Sechs Wochen iyre Scyorns
eine fegen (affen follen ¢ | I
~7) nidt nur die Screiner die Hebelfpdne aus den WerdtiEattm, wo (e arbeiten, weafebaffen , o twie nidyt minder folche aus den
Hiufern, aufierhalb dev Stadt an fichre Orte und fhlechterdings richt auf die Voden, oder in Stallungen bringen 5 fondern audy dies

fenigen Handiverdsleute, fo der Koblen nidyt entbehren Eomnen, foldye, fo viel mdglich aufier dev Stadt, in nidhe gefabrlichen
Behdltniffen verahren: Daf 2 ik 8

8) die Maurer, o wie fic alfchon aufs gemeffenfte angeniefen tvorden, ohne vorhergegangene DBefidtigung dev Obrigkeit,
nete FeuersEijen, Baddfen und deraleichen eigenmachtia nicht tnlegen, uberhaupt aber audy mit dec nothigen Vorfidyt die Plds
e unterfuchen, 1o Brateohren oder WafdhFefjel, ofne gu befivcdytende Feuerdgefahr ervidytet werden follen. ~ Endlichen, daf

9) ieder Hausbefier &’ur Sommersieit und befonders bey Heifer Witterung und anhaltender Divve mit Waffer im Haufe
verfehen fepn und vorgualidy auf den BVoden in_ Bereitfchafft fiden_haben folle 5 4 s e

adh roeldhem allen fich denn nun iedevmann feines Ores gehoriamet und gemefien su adten wiffen twitd, oder widrigenfalls su ge:
twdrtiaen hat, dag nidht nur die bey Grlaffing der angefihrten verfchiedenen Anordnungen beveits angefindigte Seld-Gefangnifi- und
Quehthausitrafen fofort evequiret und volifiredets fondern audy nay befindenden Umftdnden mit usfehaffung aus der Stadt und nod
andern fdyweren Steafen vorgefdritten werden folle.

it Di voerliche obvigfeitliche Aufficht, nicht nur in Anfehung der ervichteten Feuer-Cffen, Bacdfens und deraleidhen

in M&l :?t(crbgm‘ctm:eggﬁ&rn u‘t{\’b daf %o(d)e nady dev Borfehrift angeleget tordens fondern auch, daf in Jufunft in jeder Wobnung fidy
oberzabiten toblgemeinten Anordnungen aemds verbalten twerde, nidyt ermangle: S0 Haben Wiv_beveits die BVerfiigung getroffen,
Daf aa[licil’)r!id: twenigffens Bicrmalen, durdh biersu befonders verplichtete Perfonen, Ddie genauefie Befichtigung vorgenormimen, Ddie
Midnael , durdh fofortige Niederlegung dev gefahriichen Werde abaeffellet, die wider Verboth eingebrachten leidytfeucrfangenden Ma-
fevialien 'mlﬂgtfdmﬁtc und die Gontravenienten, ohne Anfehung der Pecion, ur qaebithrenden Beftrafung angegeiget werden follen.
Sg mit aber aud) diejenigen hierunter vov Vergehungen , weldye der obrigreitlidyen Aufficht entrveichen follten , oder bey
m:‘lmm Gefabr im Versuge ju befitedyten unangeseigt wnd unbeftraft nidyt bleiben mogen : So wird den Denuncianten nicht nur die
dnsliche Verfdhroeiqung des Nahmenss fondern audy, toenn die Verbrechere mit Geld(irafen beleget werden, Gin Drittel der Strafe
. bémh sugefaget und dem Stadrath sugleich aufaegeben, iber alle diefe Werfirgungen ein wadyfames Auge su haben , die etwaigen @gg
an Cianten gans Fuvslic, iedocd nut TWeglaffung deven tahmens, ad protocollum ju weenebmen, fofort wwider die Denunciaten n:fl
‘l‘a:‘: {lmcr(udmng vorgugehen und die Sadye it llnrfm chi;bnrgung{r?affmd;en c';;l;.(lmrgim ?Iggum}g;g( ro"cmbe%!clilr‘gﬂﬁaf‘frlng%t 3:
i ird dag Militare, twegen der Obforge an den Stadtthoven, nady Unjerm fub 3 LAk a. ¢ i 3

}g’x‘btc \lulocrbf;ill??g;?t:rgtncbmcn wiffen, gflisnrm\d; fidh 3u achten und file Schaden und Nadyheil gu futen,  Sign. Dildburghaufen,

den 18, Jun. 1781,

SERENISSIMUS.
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1 Gaies Gnooen it §O{¢0h Frie drid, S

s Sadien, Silich,  Eleve und Berg, oudy Cngern und SReftohalenr,  Landgraf i
hiwingen, Mavggraf su Meifen, efivfteter Graf u Hennebers, Graf ju der Mark und Ravensberg, Here
a1 Favenftein, 1. Ritter es goldnen fiefes , Shro Romify-Rapferl. wie aud) s Hungarn und Bofeim Koni I, Apoftol.
Majeitat wirklicher Geheimder-Aath , Generalfedmarfdall und Obrifter uber ein Fegiment su Suf, wie auch
2es Heil, Romifdyen Reidys Generalfeldgeugmeifter , Obervormund und Landes-FHegente

%ﬁgm Bieemit ju tviffen , 206 Wir mit gevechtem Iiffallen vernommen , wasmaffen ,  ohnerachiet in dev, in den Unfret
Sbervormundidafitlidhen Pflege anvertrauten fiicfHiden Qanden , publicivten Qandes » und der darinnen mitbegriffenen Seuers
Ordung 3 fo wie micht mindet in fehr wielen nadybero evlaffenen_ eingeln Mandaten wwiederholte wnd gelharfte Berrwarnungent
und Berothe tvider die unvorfidtige Behandlung des Geuer und Lchtes , aud ibermifige Ginfdaffung Teichtfeucrfangendet
Materialien in die Hiufer und_ deren Qfufbewafrung an gefdpulihen Orten , craangen ; edennody ,  opne Behersigung, it
weldyes ubergrofe Unglisd feit cinigen Safren , biele Stadte und Ortfhafften ,  und biefise Refidenyftade felbften , durd)
dergleichen , obstoar nicdt pollfommen ans Tageslidyt gebradyte unverantwortlice Kafhrlapigheit und Unbefonnenkyeit ,  leider
gefhiteset vworden /. Big nody ju diefen twoblgemeynten , Beilfamen und nbthigen Anordnungen entgegen gebqubelt,metben twolle.

Sacdydeme i aber folden fteafbaven Hintersiehungen obrigfeitlicher Befefyle , audy Hintanfesung feines eigenen und feis
fer mitbﬁtggt %gﬁgng fgrnprﬁin nachanfofion . nidf aemennot t isfmofir apaen alle A johe (Bonfragentionett mit_allem Nacdy
drude und der angedroly i
fite nothig evadtet , alle
QRacnung jugehen ju laff
floffenens 2Anordnungen vo
1) toeder uberfiugige
QRohnhdufer, und, am
mit Geuer und Lidt geg

vathau ;
SRindvieh gehalten toird, |
umd ©) in Haushaltungigs
lichen Orten s fiberhaupt aer gat reur ungeoremict SIaAmy, _OANITmoe en, OeY v
Gelo-Gefananis-Juchthaus-und andern fcweren Strafen, gefunden werden moge , aufs aenauefte gu vidten und ju acytens Daf audy
. 2) auf Gaffen und Straffen ,  bey Arbeiten m Hol und feichtentzimdbaven daterien 5 wie nicht minder -auf Gangen,
Boden , Stallen Hofen; am wenigften an_und i “Stadeln Tabac geraudiet erdes  Serner

s 2 Stiemand mit offenen Licdbtern Sdleifen und Latevnet / weldye am Quftuge Feinen Decel von Bledy haben toie bes
veitd “angeordnet worden , i Stille , Stavel und Boden gefe, um vafelbften Berridytungen worgunehmen ; Desdgleichen

4) der Kobitdpfe im Winter an offenen, odev gefahrlidyen Orteh fich sum vodemen nicht bediene, oder gar dabey Flachs su Hedyeln,

oder 3ut brechen, fidy beyFommen {offe; Bie denn ofnehin diele gefabrliche Arbeit {chlechterdings Hiufern und Stadeln nidyt

geftattet werden fan , nod folle. : e :

5) Die Ule in irdenen Gefage wafyret und der Ruf nicdt auf die Miftftdtten , oder leidhts

feuerfangende IMatevien geworfen ; fi ! oder fonftie fdbickliche Pldse qebract werde 5 Dap

6) toedet die Bietnere fi in Dofen, 0deL engelt ®affen Gaer su viden; fondern Diefe Arbeit an eneint offenen

gecaumigen Orte, und, bey Sturm und QBinden mit der grdften Borfidyt vornehimen 5 nody audy die BVedeve fich untevfangen, gegen
Nadte ducdy 3u bacen, aud anbefoffencrmafien alle Gechs Wodhen ihre Schorn

einbrechende Sadyt den Ofen zu heisen und Die
feine fegen laffen follen: D48 : - S
~7) nidyt nur Die Sdreiner die Hebelfpdne aus den oerditdtten , wo fie arbeiten, wegfhaffen , o twie nidht minder foldye aus den
Hiaufern , auerhalb er Stavt an fidyre Orte und felecyterdings nidt auf die Boden, odet in Stallungen bringen 5 fondern aud) Dies
%igq?t@%nbmercfél%ute/ fo der Koblen nidyt entbehren fonnen, foldhe, fo wiel mdglich aufer Dev Stadt, in nidyt gefahrlichen
ehdltniffen vervahren: O4
) die Maurer, {0 wie fie allfdhon aufd gemeﬁmﬂe angetviefens tworden , ofjne vorhergegangene Befidtigung det ObrigFeit,
neute Seuer-Efien Badofen und dergleichen eigenmactis nidht gnfegen, uberhaupt aber audy mit Dev ndthigen Borficyt die Pla
e unterfudyen, 100 Brateohren oder WafchFefiel, ofne 3u befirdytende Geuerdgefahr erridhtet voerden follen. @Endlichyen, B
) ieder Hausbefier ur Gommerseit und Defonders bey feifier ABitterung und anbaltender Dlivve mit Raffer im Haufe
bcrfebﬁe}n dgwn l%nb bﬁl‘&u lé’cbb auf ben'?bben unr%:;ig%afg}bgftepenﬁbabgn folle 5
adh yoelcyer aflen fich Denn nun iederman 1t ! amft und gerefien 3u 4 wwiffen Wi idri s
g&git%en g)(‘i‘rt éfeﬁ“fg f?r?trn:t'mi be% @rhc?})’utégnbcr \%?1%?;?1‘);&?; gagd)‘u,e%enben g!nogbnangecr[n’tg?reigg ‘a'}g’i‘fﬁ\%&e&‘e’f&b&%ﬁﬂﬁﬁ%‘“ ugnfb
udbthau epeautivet und volifiredets efindenden Limftind i
Sveen fdweren Gteafen bovgelchritien Wwerden foue. finoen mit Ausidafung aus dee SLadt unb nody

e ncanaiotidho OIUFAEHE , MICHE e in Anfehung et erridsteten Seuer-Effen, Baddfens und deraleidhen

inhaw (Rafinimna i

110 DEUGIEDEn J(ATeria ¢ DaiInen vejrmmeen:




	Von Gottes Gnaden Wir Joseph Friedrich, Herzog zu Sachsen, Jülich, Cleve und Berg, auch Engern und Westphalen, Landgraf in Thüringen .. Fügen hiermit zu wissen, daß Wir mit gerechtem Mißfallen vernommen, wasmassen, ohnerachtet in der ... publicirten Landes- und der darinnen mitbegriffenen Feuer-Ordnung; so wie nicht minder in ... wiederholte und geschärfte Verwarnungen und Verbothe wider die unvorsichtige Behandlung des Feuer und Lichtes ... ergangen, jedennoch .. seit einigen Jahren ... durch ... Fahrläßig
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